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HAUSHALTSSATZUNG 

DER STADT NIDDERAU - MAIN-KINZIG-KREIS 
für die Haushaltsjahre 

2023/2024  

Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBI. I S. 142) zuletzt geändert durch Artikel 3 
des Gesetzes vom 11. Dezember 2020 (GVBI. S. 915) hat die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Nidderau am 14.12.2022 die folgende 
Haushaltssatzung beschlossen: 

§1 

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 wird 

im Er ebnishaushalt 

_ 2023  

(EUR) 

2024  

(EUR) 
-im ordentlichen Ergebnis 

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 47.910.645,23  

50.698.146,74 

53.643A55,17 
-mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 54.262.767,50 
mit einem Saldo von -2.787.501,51 -619.312,33 

im außerordenlichen Ergebnis 

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0,00 0,00 

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0,00 0,00 
mit einem Saldo von 0,00 0,00 

mit einem Fehlbedarf von -2.787.501,51 -619.312,33 

im Finanzhaushalt 11_ 
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und 

Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 

auf -3.766.620,89 1.584.735,41 

und dem Gesamtbetrag der 

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.479.835,181 3.678.580,03 

19.786.585,00 22.365.122,00 Auszahlungen aus Investitionstätgkeit auf 

mit einem Saldo von -1 6.306.749,82L 6541,97  

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 16.306.749,821 18.686.541,97 

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.497.217,931 1.747.723,46 
mit einem Saldo von  14.809.531,89 16.938.818,51 

mit einem 

-162.988,05 Zahlyngsmittelbedarf des Haushaltsjahres von -5.263.838,82 
festaesetzt. 
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§2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2023 zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, 
wird auf 16.306.749,82 EUR festgesetzt. 

Für das Haushaltsjahr 2024 ist eine Kreditaufnahme von 18.686.541,97 EUR. Darin 
enthalten sind 1.620.000 EUR aus einem bereits angesparten Darlehen des  Hess.  
Investitionsfond B für die Investition 121-112-5 Anbau Feuerwehr Heldenbergen. 

§3 

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haushaltsjahr 2023 zur 
Leistung von Auszahlungen in künftigen Jahren für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 1.067.200,00 EUR festgesetzt. 

Für das Haushaltsjahr 2024 werden 918.200,00 EUR veranschlagt. 

§4 

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahre 2023 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
5.000.000,00 EUR festgesetzt und für das Haushaltsjahr 2024 auf 4.500.000,00 EUR. 

§5 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 
wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuer 
a) für  land-  und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf 

690 % 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 690 % 

2. Gewerbesteuer auf 390% 

§6  

Ein Haushaltssicherungskonzept wurde nicht beschlossen. 

§7 

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans am 
14.12.2022 beschlossene Stellenplan. 
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§8 

1) Die gesetzlich vorgesehenen Teilhaushalte 1 - 16 werden jeweils als ein 
Bereichsbudget gebildet. Alle Kostenträger (Produkte) eines Teilhaushalts 
werden  gem.  § 20 GemHVO für gegenseitig deckungsfähig erklärt. 

2) In den Bereichsbudgets können nach Bedarf auch Unterbudgets eingerichtet 
werden. 

3) Durch Endscheidung der Dezernenten können die Bereichsbudgets verändert 
werden, wenn sich dadurch das Gesamtbudgetergebnis nicht verschlechtert. 

4) Gem.  § 21 Abs. 1 GemHVO werden die Ansätze für Aufwendungen der 
jeweiligen Bereichsbudgets für übertragbar erklärt. 

5) Sämtlicher Personalaufwand ist nicht Bestandteil der Bereichsbudgets. 
Personalaufwendungen werden in einem gesonderten Budget - 
Teilhaushaltsübergreifend - zusammengefasst. 

6) „Erheblichen Umfangs" im Sinne des § 12 Abs. 1 und 3 GemHVO sind 
Investitionen und Instandhaltungsmaßnahmen mit einem Auszahlungs- oder 
Aufwandsvolumen ab 66.000,00 EUR (ohne Folgekosten). 

Nidderau, den 20.02.2023 Der Magistrat  

Rai  er Vogel 
(Erster Stadtrat) 

3 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 

 
 
 

 
 
 
 

4 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 

 

 

 

 

 

 

6 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 

 

 

 

 

9 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 
 

 

 

 
 

10 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 

 
 
 

11 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



 
 

 
 
 
 
 
 
 

12 / 404Genehmigt 31.05.2023 öffentlich



-1.444.388,75 -1.212.307,17 -232.081,58 
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